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Tarbes, 2.Dezember 2025 Info SPMF 2025 Nr. 16 
 

Einladung für Mittwoch, den 11. und Donnerstag, den 12. 
Februar 2026 

Die Tage der offenen Tür rund um die 95. Generalversammlung der SPMF finden 
im „JARDIN PECHEUR” statt. 11 rue Lucien FAURE 

Quartier du musée du Vin, 33 300 Bordeaux 

Wie üblich werden wir mit den am meisten involvierten Gästen aktuelle Themen behandeln, darunter unter anderem... 
 

• Die effektive Umsetzung der neuen Richtlinie ab Juni 2026. 
In diesem Zusammenhang werden wir die Herausforderungen und den Stand der Diskussionen innerhalb der von 
der Europäischen Union eingerichteten „Honey-Plattform” zur Ausarbeitung der „delegierten Rechtsakte” 
erörtern, d. h. die praktischen Aspekte der Umsetzung dieser neuen Verordnung: Was ist mit dem Zeitpunkt der 
HMF-Messung bei 40 mg/kg, der möglichen Einführung der Invertase-Aktivität, dem Status der verschiedenen 
Analysemethoden, der Größe der Filter, den Einzelheiten zu den neuen Kennzeichnungspflichten usw.? 

• Herausforderungen und Perspektiven der ISO-Norm nach der Bestätigung des politischen Appells Chinas. 

• Tatsächliche Auswirkungen auf den internationalen Markt der wichtigsten Akteure, USA, EU, 
Vereinigtes Königreich, Japan für die Käuferländer, China, Südamerika, Ukraine, Indien, Vietnam für die 
Exporteure. 

• Was ist mit der Forschung zur Unterscheidung zwischen reifem Honig und unreifen Nektarerträgen und deren 
industriellen Trocknungsprozessen, Verarbeitung, Verfälschung usw.? 

• Versuche einer Erklärung oder zumindest Forschungsansätze zum Verständnis der jüngsten spektakulären 
Phänomene bei der Honigernte, wie z. B. die übermäßigen Erträge von Akazienhonig in Frankreich und deren 
Einbruch in den osteuropäischen Ländern, der unverständliche Einbruch der Sonnenblumenernte in ganz 
Frankreich usw. 

• Ist es möglich, mit Hilfe des OMAA-Netzwerks oder einer anderen Struktur eine Gesundheitsbilanz (Viren, 
Varroamilben, Hornissen, Pflanzenschutzmittel, Entwicklung der angebauten Sorten usw.) zu erstellen, die zum 
Verständnis der Situation beitragen könnte? Wie kann sie verbessert werden? 

• Sollte die Untersuchung auf Rückstände verschiedener Schadstoffe in die Routineanalysen von Honig 
aufgenommen werden? 

 
Selbst wenn die Ernten nördlich einer Linie Bordeaux/Grenoble immer reichhaltiger ausfallen, verbessert sich die Lage der Branche 
nicht.  

Wie immer bieten die SPMF-Tage eine einzigartige Gelegenheit zum Informationsaustausch und zu einem friedlichen, 
respektvollen, konstruktiven und fruchtbaren Dialog zwischen Produzenten, Händlern, Technikern, Wissenschaftlern und 
Behörden, die sich mit der Gesundheit der Bienen, der Qualität des Honigs, seinem Verbrauch und der Moralisierung des Marktes 
befassen. 

Das detaillierte Programm und das Anmeldeformular werden im Januar 2026 verschickt.  
Jeder kann sich bereits jetzt notieren, dass die Preise aufgrund der neuen Übersetzungstools zwangsläufig niedriger ausfallen 
werden. 

 
Der Verwaltungsrat des SPMF 
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